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[1] Den 29ten März 02.
Hoffentlich oder vielmehr ganz gewiß ist Caroline glüklich in B[erlin] angekommen, und hat ihr 
anders die Reise nicht zu sehr zugesezt, so werden Sie sich ihrer bessern Gesundheit freuen.
Es bekümmert mich oft, daß ich Ihnen zulezt einen so lästigen Auftrag zugemuthet habe. 
Entschuldigen Sie ihn mit meinem Zutrauen. Vielleicht bin ich bald so glüklich einen Brief von Ihnen 
zu erhalten, u. bitte Sie, den inliegenden an C[aroline] zu geben, die ich bestens grüße.
Ihr
Schelling.
[2]
[3]
[4]

Namen
Schelling, Caroline von
Orte
Berlin


